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CONSIDEO PROCESS MODELER

genauso einfach wie der CONSIDEO MODELER

Was-Wäre -Wenn -Betrachtungen von parallelen 
Prozessen/Projekten

Berechnung der Kritischen Kette

Aufzeigen von Constraints (ToC, Flaschenhälsen)

Möglichkeit; Ereignisse und Dynamiken wie 
Verschleiß, Lernkurven etc. abzubilden

Import z.B. aus MS -Projekt, Projektron
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(Multi)-Projektmanagement

ÁViele Projekte verfehlen ihre Kosten - , Zeit - und Qualitätsziele

Ą Grund: die e ntscheidenden Zusammenhänge, Entwicklungen und Ereignisse werden 

nicht berücksichtigt

ÁProjektmanager hat es mit unterschiedlichen Ereignissen zu tun:

ÁMitarbeiterausfall

ÁPlötzliche Spezifikationsänderung

Ázusätzliches Projekt/Auftrag

ÁVeränderung der Prioritäten innerhalb eines Projektes

ÁAufgaben des Projektmanagers

Áfrühzeitige Identifizierung dieser Ereignisse/ Herausforderungen

ÁAbschätzung von Auswirkungen auf das Projekt 

ÁPlanung geeigneter Gegenmaßnahmen 

ÁBisheriges Problem: Unzureichende Toolunterstützung

Keine Dynamisierung von Daten in Standard -Projektmanagement -Tools wie z. B. MS 

Project oder Durchführung von Was -wäre -wenn -Szenarien möglich



(Multi)-Projektmanagement

Lösung: CONSIDEO PROCESS MODELER

Å Ereignis -gesteuerte Projektplanung/ -steuerung

Å Verknüpfung: u.a. mit MS -Project und Projektron

Å Umsetzung TOC -Ansatz (Theory of Constraints)

Nutzen:

Å Mögliche Störfaktoren und Einflüsse werden rechtzeitig berücksichtigt

Å Optimierte Planung: Einhaltung der Zeit - , Qualitäts - und Kostenziele

Vorteile für Projektmanager:

Á Bessere Zeit - und Ressourcenplanung

Á Risikoabschätzung und ïverminderung durch Szenarien -Simulation

Á Kostenplanung transparenter



(Multi)-Projektmanagement

ÁBeispiel: Softwareunternehmen (Auftragsentwicklung)

ÁBisherige Projektplanung

ÁProjekt IBM

ÁProjekt SAP

ÁFertigstellung (Fix -Termin): Anfang September

ÁPlanung (Fertigstellung): Ende Juni

ÁWillkommenes Ereignis:

ÁNeues Projekt Microsoft

ÁGeplante Projektlaufzeit: 1 Monat

ÁVeränderung der Prioritäten: Kann es zwischengeschoben werden?

ÁWeitere Ereignisse:

ÁFehlzeiten Mitarbeiter (z.B. Krankheit)

ÁEinarbeitungsaufwand Neue Mitarbeiter

ÁLernkurven neue Mitarbeiter

ÁSpezifikationsänderung

ÁSupportleistungen: Fehlerbehebung (Software -Release)



Modellaufbau

1. Ebene


